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Interpellation

„Ermordet, weil sie Im Thurgau - ein Thema?"

Die Statistik des Bundes über häusliche Gewalt ist bestürzend. Im vergangenen Jahr
wurden 20 Frauen getötet und 42 Frauen durchlebten ein versuchtes Tötungsdelikt. Die
erschreckend hohe Zahl von 906 Nötigungen gegenüber Frauen ist im Vergleich zu
Männern fast fünfmal höher.
Femizide haben immer eine Vorgeschichte von Gewalt in Partnerschaften. Obwohl die
Schweiz die Istanbul-Konvention zur Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen und häusli-
eher Gewalt mitunterzeichnet hat, ist diese nicht umgesetzt. Es fehlen zum Beispiel sehr
viele Schutzplätze. Es braucht dringend ausreichende Plätze um den Opfern von Gewalt
und ihren Kindern Schutz gewähren zu können.

Angesichts dieser dramatischen Zahlen bitten wir den Regierungsrat um die Beantwor-
tung folgender Fragen:

1. Im Jahre 201 7 trat die Instanbul-Konvention in Kraft. Wie viele Tötungsdelikte von

Frauen und Töchtern sowie Männern im häuslichen Umfeld sind seither im Thurgau

registriert worden?

2. Wie viele versuchte Tötungsdelikte an diesen Personengruppen sind in der gleichen

Periode im Kanton zu verzeichnen?

3. Wie oft musste die Kantonspoiizei in den Jahren 2017 bis 2023 wegen häuslicher Ge-

walt oder Nötigung jährlich ausrücken?

4. Welche Massnahmen wurden bisher ergriffen, um Frauenmorde und Morde im häus-

lichen Umfeld zu bekämpfen und welche zusätzlichen Massnahmen sind geplant, um

diese grässlichen Taten zu stoppen?

5. Welche Präventionsmassnahmen gegen Gewalt setzt der Thurgau ein? Wie hoch ist

das Budget für diese Massnahmen?

6. Wie viele Opfer von häuslicher Gewalt (Opfer von versuchter Tötungsdelikte, Nöti-

gungen, Gewalt und ihren Kindern im Thurgau) ersuchten um einen Schutzplatz?

7. Konnten allen Gesuchstellenden ein Schutzplatz zeitnah zur Verfügung gestellt wer-

den?

8. Welche Bestrebungen unternimmt der Thurgau, dass für diese vulnerable Gruppe

genügend Schutzplätze im Thurgau vorhanden sind?

Kreuzlingen, 20.11.2024
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